
namentlich bekannt sind und gegen die ein richterlicher 
Strafbefehl vorliegt. Die Kriminalität in der Bundesre­
publik nahm in den verjangenen zehn Jahren dreimal so 
schneirzu wie Tie Bevölkerung.” 1)

Die in dieser Gesellschaftsordnung herrschenden Wolfsge-
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setze, die Jagd nach Profit, der blinde Antikommunismus und 
die damit im Zusammenhang stehende Kriegsvorbereitung und 
permanente psychologische Kriegsführung gegen die DDR und 
die anderen sozialistischen Staaten verschärfen die sozia­
len Widersprüche und führen schließlich immer mehr Menschen 
auf die Bahn des Verbrechens, Immer deutlicher wird gerade 
in Westdeutschland siohtbar, wie in diesem Staat der Mono­
pole das Verbrechen mit der offiziellen Politik zusairaen- 
fließt und von den herrschenden Schichten mehr und mehr als 
ein Mittel der Maohtausübung sowie zur Erhöhung von Maximal­
profiten benutzt wird. Auf die Wirtschaftsverbrecher be­
zogen, schreibt selbst die westdeutsche Illustrierte " Jtern" :

— ----— --------------- '  ~ ~  — — — ~/ "Sie verkehren in den feinsten Kreisen. Sie speisen mit Ab-
\ geordneten und Ministern, sie verfügen über die besten Be- 
I Ziehungen - und sie betrügen den Steuerzahler um Millionen- 
( beträge. Sie sind die wahren Verbreoherkönige unserer Zeit,"* 2'*

“ ~ ’ ——-e«. '
Nach Schätzungen der Industrie- und Handelskammer für Mün­
chen und Oberbayern werden in der Bundesrepublik jährlioh 
etwa 4 Millionen Wirtschaftsdelikte durch unlauteren Wettbe­
werb begangen, deren Schaden sich auf ca. 10 Milliarden DM
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